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ZENTRALAUSSCHUSS FÜRDEUTSCHELANDESKUNDE 

In eigener Sache: 

flerr Dr. Pranz Schymik betreut seit 1982 die Schriftleitung der "Berichte zur 
deutschen Landeskunde". Das regelmäßige und pünktliche Erscheinen dieser 
Zeitschrift des Zentralausschusses für deutsche Landeskunde in den vergange­
nen zehn Jahren ist nicht zuletzt sein Verdienst. Stets freundlich bis langmütig, 
pflichtbewußt und verständnisvoll hat er sich mit großem Erfolg für ein frucht­
bares Zusammenwirken von Verfassern, flerausgebern und Selbstverlag einge­
setzt. Dies gilt in besonderem Maße auch für die Betreuung des in jedem fleft 
aufs Neue so umfangreichen und wichtigen Besprechungsteils, bei dem es nicht 
nur seine Aufgabe ist, für eingesandte Arbeiten Rezensenten zu finden, sondern 
"besprechungswürdige" Arbeiten überhaupt erst aufzuspüren. Dankbar können 
wir feststellen, daß es flerrn Schymik gelungen ist, die Rezensenten meist zum 
rechtzeitigen Abschluß der von ihnen übernommenen Aufgaben zu bewegen. 

Mit der jetzt bereits zehn Jahre währenden Arbeit für die Berichte zur deut­
schen Landeskunde trug flerr Schymik auch nicht unwesentlich zur guten 
Außenwirkung des Zentralausschusses für deutsche Landeskunde bei. Der Vor­
stand des Zentralausschusses hält deshalb das Erscheinen des 10. Jahrgangs 
dieser Zeitschrift unter der Schriftleitung von flerrn Schymik für einen guten 
Anlaß, flerrn Schymik an dieser Stelle einmal öffentlich und ganz herzlich zu 
danken. Wir wünschen ihm und uns noch lange Jahre so guter und fruchtbarer 
Zusammenarbeit. 

Gerold Richter, Vorsitzender 
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